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4 Vorwort Foreword

Rudolf Summermatter 

Dr. Jörg Wild 

Successfully meeting the challenges

The war in Ukraine continues to dominate 
the (energy) policy agenda. Its repercus-
sions present multifaceted challenges to 
the energy sector and its companies – 
especially when it comes to ensuring the 
security of supply, which was again an 
issue this winter. These are clearly no easy 
times for the energy sector. And yet there 
is also good news: following extensive 
engagement in various bodies, companies 
and public authorities, the industry has 
succeeded in establishing monitoring with 
an early warning system and in diversi-
fying energy procurement. Measures for 
 reducing consumption in the event of  
a crisis have also been drawn up. These   
examples are indicative of how the 
 industry is responding appropriately to  
the conflict and resulting energy crisis.

Positive signals can also be seen from 
the markets again. Prices stabilised during 
the reporting year, albeit at comparatively 
high levels. This has implications for the 
current year at least, and potentially also 
the following years where annual con-
tracts are in place. Nevertheless, we are 
observing high volatility as the market 
still considers the supply conditions to 
be  fragile. For auctions of cross-border 
 capacities and storage volumes, however, 
the situation has eased compared with  
the previous year.

While the overall market environment 
remains challenging, OpenEP has been 
making a name for itself with innovative 
solutions. For example, partners of  OpenEP

Vorwort
Foreword

An den Herausforderungen gewachsen

Nach wie vor beherrscht der Ukrainekrieg 
die (energie-)politische Agenda. Seine 
Auswirkungen stellen die Energiebran-
che und ihre Unternehmen vor vielfältige 
Herausforderungen, insbesondere in Bezug 
auf die Versorgungssicherheit. Deren 
Sicherstellung war auch in diesem Winter 
wieder ein Thema. Keine einfachen Zeiten 
also für die Energiebranche. Und doch gibt 
es gute Nachrichten: Dank dem grossen 
Engagement in verschiedenen Gremien, 
in Unternehmen und bei den  Behörden 
konnte die Branche ein Monitoring mit 
Frühwarn system etablieren und die 
Energiebeschaffung diversifizieren. Auch 
wurden Massnahmen für eine Verbrauchs-
reduktion im Krisenfall vorbereitet. Diese 
Beispiele zeigen exemplarisch, wie adäquat 
die Branche auf den Konflikt und die damit 
verbundene Energiekrise reagiert hat.

Auch von den Märkten gibt es  wieder 
positive Signale. Die Preise haben sich im 
Berichtsjahr stabilisiert. Allerdings ver-
bleiben sie auf einem vergleichsweise 
hohen Niveau. Dies führt zu  Auswirkung en 
zumindest auf das laufende Jahr, bei 
 Jahreskontrakten dürften diese auch in den 
folgenden Jahren zu spüren sein. Trotzdem 
beobachten wir eine hohe Volatilität,  
weil der Markt die Versorgungslage immer 
noch als «fragil» einstuft. Dafür hat sich 
die Lage bei den Auktionen für Grenzüber-
gangskapazitäten und Speichervolumen  
im Vergleich zum Vorjahr entspannt.

Insgesamt bleibt das Marktumfeld 
 herausfordernd, wobei OpenEP mit inno-
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vativen Lösungen von sich reden gemacht 
hat. So können die Partner von OpenEP 
ihren Kundinnen und Kunden – auch mit 
geringem Gasverbrauch – neu ein markt-
preisbasiertes Produkt mit Jahresfestpreis 
anbieten. Zudem kann OpenEP, dank  
dem Ausbau der personellen Ressour-
cen, das gesteigerte Geschäftsvolumen, 
die erhöhte Komplexität der Heraus-
forderungen und den perspektivisch 
geplanten Ausbau der Aktivitäten erfolg-
reich managen.

Das bewährte OpenEP-Geschäftsmodell 
beruht nach wie vor darauf, die Dienst-
leistung für eine marktorientierte Beschaf-
fung zu erbringen. Ergebnisse aus handels-
basierten Optimierungen gibt OpenEP an 
Kundinnen und Kunden weiter. Daraus 
resultiert systembedingt ein ge ringes EBIT 
im Verhältnis zum Umsatz. Dieser hat im 
Berichtsjahr mit dem Überschreiten der 
Grenze von zwei Milliarden Schweizer 
Franken eine neue Höchstmarke erreicht. 
Ermöglicht wurde diese durch den starken 
Preisanstieg im ver gangenen Jahr. OpenEP 
übertraf damit das budgetierte Ergebnis. 
Auch im ab gelaufenen Geschäftsjahr war 
OpenEP jederzeit in der Lage, die gefor-
derte Liqui dität bereitzustellen. Dies dank 
aktiver Liquiditätsbewirtschaftung und 
einer breiten Unterstützung durch die 
finanziellen Partner.

Im Berichtsjahr konnte OpenEP denn 
auch weitere Kunden resp. Unternehmen 
hinzugewinnen. Eine Zufriedenheits-
umfrage zeigt überdies, dass die Kund-
schaft das Engagement von OpenEP sehr 
schätzt: Demnach erhält OpenEP die Note 
5,5 von 6, wobei der hohe Qualitätsle-
vel, die Kompetenz der Mitarbeitenden 
und die unkomplizierte Zusammenarbeit 
besonders gelobt wurden. Erkenntnisse 
aus der Umfrage wollen wir in die weitere 
Ent wicklung einfliessen lassen und damit 
möglichst nahe an den Marktbedürfnissen 
bleiben.

Ein besonderer Dank geht an  unsere 
Mitarbeitenden: Sie haben Ausser-
gewöhnliches geleistet in diesen turbu-
len ten Zeiten. Das zeigen das deutlich 
gestiegene Volumen im Tagesgeschäft,  
die hervorragenden Ergebnisse aus der 
24/7-Bewirtschaftung und die gelungenen 
Weiterentwicklungen in Bezug auf unsere 
Dienstleistungen. Und nicht zu vergessen 
die erfolgreiche Mitarbeit in Gremien  

can now offer their customers – even 
those with low gas consumption – a 
market-price-based product with a fixed 
annual price. In addition, thanks to head-
count growth, OpenEP is in a position to 
successfully manage the increased business 
volume, the greater complexity of the 
challenges and the expansion of activities 
planned for the future.

As ever, OpenEP’s proven business 
model is based on providing a procure-
ment service that is in line with the  
market. OpenEP passes on results from 
trading optimisations to its customers, 
which means a low ratio of EBIT to re-
venue by nature of the system. Revenue 
reached a new high in the reporting year, 
surpassing the CHF 2 billion threshold.  
This was made possible by the sharp 
increase in prices in the previous year and 
led to OpenEP exceeding the budgeted 
results. In the past business year, OpenEP 
again maintained its ability to provide the 
required liquidity at all times thanks to 
active liquidity ma nagement and broad 
support from financial partners.

OpenEP also succeeded in gaining 
additional customers and companies 
during the reporting year. Moreover, a 
satisfaction survey confirmed that custom-
ers greatly appreciate OpenEP’s efforts: 
OpenEP received a score of 5.5 out of 6, 
with the high level of quality, workforce 
competence and ease of cooperation all 
receiving particular praise. We intend to 
incorporate the findings from the survey 
into our further development plans to en-
sure that we continue to match the needs 
of the market as closely as possible.

Special thanks are due to our em-
ployees who have delivered exceptional 
performance in these turbulent times. 
This is reflected in the significantly higher 
volumes in daily business, the excellent 
results from 24/7 management and the ac-
complished enhancements to our services. 
We also need to highlight our employees’ 
successful participation in committees 
and organisations working to ensure the 
security of supply.

OpenEP intends to continue to pursue 
its effective corporate strategy in the 
 current business year. This includes ensur-
ing the delivery of services for an in-
creasingly complex market, adjusting to 
even more difficult market conditions and 
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Dr. Jörg Wild  
Verwaltungsratspräsident
Chairman of the Board of Directors

Rudolf Summermatter
CEO / Geschäftsführer
CEO / Managing Director

und in den Organisationen zur Sicher-
stellung der Versorgungssicherheit, die 
unsere Mitarbeitenden geleistet haben.

Im laufenden Geschäftsjahr will OpenEP 
an der erfolgreichen Unternehmens-
strategie festhalten. Dazu gehört, die Leis-
tungen für einen zunehmend komplexeren 
Markt sicherzustellen, auf noch schwierige-
re Marktbedingungen auszurichten und  
die Agilität für Aussergewöhnliches bei-
zubehalten. Grossen Wert legen wir dabei 
auf die Entwicklung unserer Mitarbei-
tenden. Zudem will OpenEP weiterhin in 
die Digitalisierung und Automatisierung 
investieren. Mit all diesen Massnahmen er-
möglicht OpenEP Kundinnen und Kunden 
schliesslich auch in Zukunft entscheidende 
Wettbewerbsvorteile. 

Wir danken auch allen Stakeholdern: 
unserer Kundschaft, unseren Geschäfts-
partnern, unserem Verwaltungsrat, unseren 
Eigentümern – und nicht zuletzt den  
Behörden und Gremienvertretern. Sie 
haben eine konstruktive Zusammenarbeit 
ermö glicht und sind mit uns gemeinsam an 
den Herausforderungen gewachsen.

maintaining the agility needed to tackle 
even extreme scenarios. We attach great 
importance to staff development in this 
respect. OpenEP also plans to continue to 
invest in digitalisation and automation. 
With all of these measures, OpenEP is ulti-
mately enabling its customers to realise a 
decisive competitive edge going forward. 

We would also like to thank all stake-
holders: our customers, business partners, 
Board of Directors, owners and, last but 
not least, the public authorities and re-
pre sentatives of official bodies. They have 
facilitated constructive cooperation and 
we are successfully meeting the challenges 
together.
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Entwicklungen und Tätigkeiten

Die Open Energy Platform AG (OpenEP) 
ist im Jahre 2014 gegründet worden. 
Als Energie-Dienstleistungsunterneh-
men beschaffen wir im Auftrag unserer 
Kundinnen und Kunden unter anderem 
erneuerbare Gase an den relevanten 
europäischen Märkten. Insbesondere 
gehören der Handel und die Bewirt-
schaftung von Gas zu unseren Kernkom-
petenzen. In der Bewirtschaftung von 

Bericht
Report

Developments and activities

Open Energy Platform AG (OpenEP) was 
founded in 2014. As an energy service 
provider, we procure renewable gas and 
other resources on the relevant European 
markets on behalf of our customers. In 
particular, our core business includes the 
trading and management of gas. For some 
time now, we have been the leader in the 
management of gas for energy providers 
in Switzerland.

Gas für Energieversoger haben wir in 
der Schweiz schon vor einiger Zeit die 
Führung übernommen.

Zu unserem Kundenkreis gehören in 
erster Linie Unternehmen, die zugleich 
auch unsere Aktionäre sind. Unsere 
Kundinnen und Kunden nehmen uns 
als Plattform wahr, durch welche sie 
bei der Beschaffung von Gas Synergien 
und Skaleneffekte nutzen und damit 
ihre Wettbewerbsfähigkeit steigern 
können. Wir zeichnen uns durch eine 
hohe Qualität und Effizienz bei unseren 

Our customer base is primarily made up 
of companies that are also our sharehold-
ers. Our customers consider us a platform 
through which they can use synergies and 
economies of scale in gas procurement, 
thereby increasing their competitiveness. 
We differentiate ourselves through the 
quality and efficiency of the services we 
provide. Both of these values are also an 
absolute priority for our owners. Transpar-
ency and cost consciousness are equally 
important to us. All of these values ensure 
high quality standards at OpenEP. 

Wir beschaffen Erd- und Biogas in Europa und verteilen  
dieses vorwiegend in der Schweiz. 
We procure natural gas and biogas in Europe and  
distribute it mainly in Switzerland. 

Bericht Report
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 erbrachten Leistungen aus. Auch bei 
unseren Eigentümern geniessen diese 
beiden Werte absolute Priorität. Ebenso 
sind uns Transparenz und Kostenbe-
wusstsein wichtige Anliegen. All diese 
Werte  sorgen für einen hohen Qualitäts-
standard bei OpenEP. 

Die Frage, wie die Versorgungs-
sicherheit gewährleistet werden kann, 
prägte das vergangene Geschäftsjahr 
sowie die Tätigkeiten der Bundesgre-
mien. Mit diesen konnte eine effiziente, 
auf Vertrauen basierte Zusammenarbeit 
etabliert werden. Eine Kooperation,  
die sehr fruchtbar war, führte sie doch 
zur Erarbeitung zusätzlicher Beschaf-
fungsmassnahmen im Bereich Speicher 
und Optionen sowie zur Vorbereitung 
von Prozessen, welche im Falle einer  
drohenden oder akuten Mangellage 
ausgelöst werden. Auch wurden Bundes- 
verordnungen zur Steuerung des  
Verbrauchs initiiert. Bemühungen, die 
bei den Kundinnen und Kunden von 
OpenEP auf Anklang stossen, wie sie in 
der Zufriedenheitsumfrage deutlich  
zum Audruck gebracht haben. 

The past business year has been dom-
inated by the question of how to ensure 
the security of supply. This is also a matter 
of key concern for the federal committees, 
with whom we have been able to establish 
an efficient working relationship based 
on trust. This cooperation has proven 
very fruitful and led to the development 
of  additional procurement measures in 
respect of storage and options as well as 
processes to be triggered in the event of 
impending or acute shortages. Federal 
regulations for the control of consumption 
have also been initiated. These efforts  
have been welcomed by OpenEP cus-
tomers, as they clearly expressed in the 
 satisfaction survey.

Products and services

OpenEP’s further development of IT for 
the energy industry has facilitated sus-
tainable and more efficient processes and 
an expansion of services. In addition, the 
day-ahead nomination process has been 
successfully integrated into operational 
business by means of a modern, efficient 

7Bericht Report

Bericht Report
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Produkte und Dienstleistungen

Die Weiterentwicklung der energie-
wirtschaftlichen IT durch OpenEP hat 
nachhaltig effizientere Prozessabläufe 
und eine Ausweitung der Dienstleis-
tungsinhalte ermöglicht. Zudem wur-
de die Nomination für den Bedarf an 
den Folgetagen mit einer  modernen 
effizienten Software-Lösung er-
folgreich in den operativen  Betrieb 
integriert, was eine reibungslose 
Gaslieferung ermöglicht. Zudem kann 
OpenEP damit rascher und direkter 
auf Bedürfnisse reagieren. Darüber hi-
naus entwickelte OpenEP ein Produkt 
mit Preisgarantie für Verbraucherin-
nen und Verbraucher aus dem Privat- 
und Gewerbebereich. Dessen grosser 
Erfolg am Markt bestätigt das Bedürf-
nis nach einem solchen Produkt. Das 
«Going-Market» konnte dank innova-
tiven Entwicklungsprozessen in kurzer 
Zeit ab geschlossen werden.

Wirtschaftliche Lage

Der erhöhte Bedarf an Liquidität konnte 
dank angepassten Zahlungsprozessen  
mit den Kundinnen und Kunden zu jedem 
Zeitpunkt sichergestellt werden. Zudem 
geniesst die starke Finanzierungs struktur 
des Unternehmens im Markt eine hohe 

Die OpenEP befindet sich zu  
100 % im Besitz schweizerischer   
Energieversorgungsunternehmen.
OpenEP is fully owned by  
Swiss energy supply companies. 

software solution, enabling a seamless 
supply of gas and allowing us to respond 
more swiftly and directly to needs. OpenEP 
has also developed a product with a price 
guarantee for consumers in the private 
residential and commercial segments. The 
very positive response from the market 
confirms the need for such a product. 
Thanks to innovative development pro-
cesses, we have been able to quickly tap 
into this «going market».

Economic position

We have covered increased liquidity needs 
at all times by adjusting payment process-
es with customers. Our strong financial 
structure also enjoys a high level of accep-
tance in the market. While sales volumes 
were down due to a warm winter and the 
energy-saving efforts of consumers, the 
prevailing market prices in the reporting 
year meant that revenue surpassed the 
two billion threshold for the first time. 
Revenue of this magnitude should also be 
achiev able in the medium term as price 
impacts will only be felt over the coming 
years in some cases.

Corporate governance

OpenEP is wholly owned by Swiss utility 
companies, with customers bearing the 

Bericht Report

Aktionäre per 30.9.2023

Shareholders as of 30.9.2023 

Energie 360° AG, Zürich 

Stadt St. Gallen 

Stadt Schaffhausen (SH Power)

GRAVAG Energie AG, St. Margrethen

Stadt Winterthur

Stadt Wil

Technische Betriebe Weinfelden AG

Säntis Energie AG, Wattwil 

Stadt Frauenfeld

Politische Gemeinde Uzwil

Technische Betriebe Flawil
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Akzeptanz. Das Absatzvolumen war 
aufgrund warmer  Wetterbedingung en 
im Winter und Sparmassnahmen bei den 
Konsumentinnen und Konsumenten zwar 
rückläufig. Die Marktpreise aus dem 
Berichtsjahr haben jedoch dazu geführt, 
dass bei den Erlösen erstmals die Zwei-
milliarden-Grenze überschritten worden 
ist. Erlöse in dieser Grössenordnung 
dürften auch mittelfristig realistisch sein, 
da die Preise sich zum Teil erst über die 
kommenden Jahre auswirken.

Corporate Governance

OpenEP ist zu 100 Prozent im Besitz 
schweizerischer Energieversorgungsunter-
nehmen, wobei das Marktrisiko gänzlich 
von den Kundinnen und Kunden getragen 
wird. Die Eigentümer sind mehrheitlich 
Organisationen der öffentlichen Hand. 
OpenEP hält keine Beteiligungen, ist aber 
Mitglied im Verein Provisiogas. Die Ober-
leitung unterliegt dem Verwaltungsrat. 
Die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben 
sind über das Compliance-Management 
sichergestellt. Zudem arbeitet OpenEP mit 
externen Spezialistinnen und Spezialisten 
in den Bereichen Risikomanagement und 
Compliance zusammen. Die Prozesssicher-
heit ist nach ISO 9001 zertifiziert. In Bezug 
auf die eigene Leistungserbringung  
will sich OpenEP auf kerngeschäftsnahe 
Aufgaben konzentrieren. 

Zukunftsaussichten

OpenEP will die Versorgungssicherheit 
weiterhin im Fokus behalten und einen 
wichtigen Beitrag leisten, dass diese 
gewährleistet werden kann. Der Entwurf 
zum Gasversorgungsgesetz soll demnächst 
vorgestellt werden und in die parlamen-
tarische Diskussion gehen. OpenEP 
begrüsst indessen ein schlankes Gesetz, 
welches den Wettbewerb ermöglicht. In 
Bezug auf das Absatzvolumen beim Erdgas 
rechnet OpenEP mittelfristig mit  einem 
Rückgang. Dafür sieht OpenEP in der 
Dekarbonisierung grosse Möglichkeiten, 
die eigenen Kompetenzen und Ressourcen 
im Bereich Handel und Energiewirtschaft 
einzubringen und den Kundenkreis  
zu vergrössern.

full market risk. The owners are  mostly 
public-sector organisations. OpenEP 
has no investments, but is a member of 
 Provisiogas. Governance is the responsibil-
ity of the Board of Directors. Compliance 
management is implemented to ensure 
alignment with legal requirements. In 
addition, OpenEP works with external 
specialists in both risk management and 
compliance. Process reliability is certified 
according to the ISO 9001 standard. In 
the context of its own service provision, 
OpenEP directs its focus on tasks aligned 
with its core business.

Outlook

OpenEP intends to continue to concen-
trate on security of supply and make 
an important contribution to ensuring 
that this can be maintained. The draft 
Gas Supply Act is soon to be presented 
and discussed in Parliament. OpenEP, for 
its part, would welcome a streamlined 
law that allows for competition. While 
expecting sales volumes of natural gas 
to fall in the medium term, OpenEP sees 
great opportunities to apply its trading 
and energy management expertise and 
resources in the area of decarbonisation 
and thereby grow its customer base.

Bericht Report



OpenEP im Überblick OpenEP at a glance

Marktregionen
Market areas

Die Marktregionen sind die 
Schweiz, Deutschland, die Nieder-
lande, Frankreich,  Österreich  
und Italien.

The market areas are Switzerland, 
Germany, the Netherlands, France, 
Austria and Italy.

OpenEP im Überblick
OpenEP at a glance

Kerngeschäft
Core business

Das Kerngeschäft ist die Beschaf-
fung von  Erdgas und der damit 
verwandten Produkte sowie die 
Erbringung der damit im Zu-
sammenhang stehenden Dienst-
leistungen.

The core business is the procure-
ment of natural gas and related 
products, as well as the provision 
of connected services.

Aktiengesellschaft
Public limited company

50’000’000
Aktiengesellschaft nach Schweizer 
Recht mit Sitz in Zürich. Voll libe-
riertes Aktienkapital in der Höhe 
von CHF 50 Mio.

Public limited company under 
Swiss law.  Registered office is in 
Zurich, Switzerland. Fully paid-up 
share capital of CHF 50 million.

Energieabsatz
Energy sales

OpenEP beschaffte mit 10 TWh 
rund einen Drittel des Schweizer 
Gasabsatzvolumens.

OpenEP procured around one third 
of Switzerland’s entire gas sales 
volume – 10 TWh.

Mitarbeitende
Employees

10
OpenEP beschäftigt zum Zeit-
punkt des Jahresabschlusses zehn 
 eigene Mitarbeiterinnen und 
Mit arbeiter sowie indirekt weitere 
Personen bei Dienstleistungs-
erbringern.

At the time of the annual financi-
al statements, OpenEP employed 
ten of its own staff as well as 
other persons indirectly at service 
providers.

Zertifiziert
Certified

OpenEP ist nach ISO 9001  
zertifiziert.

OpenEP is certified in accordance 
with ISO 9001.
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Erfolgsrechnung  
Income statement

01.10.2022 
 – 30.09.2023

01.10.2021 
 – 30.09.2022

CHF CHF

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 
Net income from sales of goods and services 2’212’006’554 1’611’782’474

Betriebsergebnis (EBIT) 
Operating profit (EBIT) 1’006’991 1’047’964

Jahresgewinn 
Annual profit 742’795 589’939

Kennzahlen
Main figures

Kennzahlen Main figures12

Bilanzwerte 
Balance sheet figures 30.09.2023 30.09.2022

CHF CHF

Total Aktiven 
Total assets 179’519’491 267’768’241

Fremdkapital 
Liabilities 124’073’156 213’064’701

Eigenkapital 
Equity 55’446’335 54’703’540
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Im Gespräch
In conversation

Versorgungssicherheit

Die Frage nach der Versorgungssicher-
heit hat im vergangenen Jahr 2023 für 
viel Diskussionsstoff gesorgt. Stichwort: 
Mangel lage. Wie beurteilen Sie die 
 aktuelle Lage (Dezember 2023)?

Die Lage ist noch nicht entspannt, 
aber für diesen Winter sieht es viel besser 
aus. Die Gasspeicher sind gut gefüllt und 
zur Zeit gibt es genügend Gas in Europa. 
Nichtdestotrotz gilt es, sich vorzubereiten. 
Zum Beispiel könnte eine lange Kälte-
periode zusammen mit Lieferengpässen 
die Situation in Europa schlagartig ändern.

Wie kann die Schweiz die Versorgungs-
sicherheit auf Dauer gewährleisten, 
ohne vor dem Hintergrund der aktuellen 
 Situation zu hohe Anforderungen und 
Regularien einzuführen?

Die Schweiz verfügt über keine 
eigenen Gasspeicher und ist nicht Teil  
des EU-Binnenmarktes. Deshalb ist der 
Austausch und die Abstimmung mit 
den umliegenden Ländern sowie die 
Kompatibilität der schweizerischen Mass-
nahmen mit den Massnahmen der EU 
zentral. So hat der Bundesrat  beschlossen, 
die Gasbranche zu verpflichten 15 % 
des Gasverbrauchs in europäischen 
Speichern zu sichern und hat das Sparziel 
der EU von 15 % übernommen. Zudem 
ist der Bund in Verhandlungen über die 
Teilnahme am Solidaritätsabkommen 
zwischen Italien und Deutschland.

Dies auch vor dem Hintergrund, 
dass es noch kein Gasversorgungsgesetz 
gibt, welches analog der Europäischen 
Union Massnahmen und Institutionen 
zur Sicherstellung der Versorgungssicher-
heit vor der Mangellage definiert. Der 
schweizerische Gasmarkt wird heute 
alleine durch das Kartellgesetz und den 
Preisüberwacher reguliert. Diese Lücke 

Security of supply

The issue of security of supply has been  
a point of discussion in 2023. The key 
word here has been: shortage. What are 
your thoughts on the current situation  
(December 2023)?

The situation has not yet eased, but 
things are looking much better this 
winter. The gas storage tanks are well- 
filled and there is currently enough gas in 
 Europe. Still, it is important to be pre-
pared. For example, a long cold period 
combined with supply bottlenecks could 
suddenly change the situation in Europe.

How can Switzerland guarantee security  
of supply in the long term without 
introducing excessively strict require-
ments and regulations given the current 
situation?

Switzerland does not have its own 
gas reserves and is not part of the EU’s 
internal market. This makes exchange 
and coordination with neighbouring 
countries and the compatibility of Swiss 
measures with those taken in the EU 
absolutely essential. The Federal Council 
has decided to impose an obligation on 
the gas industry to secure 15 % of the gas 
demand in European storage tanks and 
has adopted the EU’s savings target of 
15 %. The federal government is also in 
negotiations regarding participation in 
the solidarity agreement between Italy 
and Germany. 

This is also bearing in mind the fact 
that there is still no Federal Gas Supply 

«price signals from energy  
markets are important signals 
for all market participants.»

mit Matthias Gysler, Chefökonom  
Bundesamt für Energie (BFE)

with Matthias Gysler, Chief Economist 
Swiss Federal Office of Energy
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soll geschlossen und das Gasversorgungs-
gesetz bis im August 2024 vom Bundesrat 
verabschiedet werden. Neben einheit-
lichen Regeln für einen effizienten Gas-
markt soll auch die Transformation hin zu 
erneuerbaren Gasen unterstützt werden.

Milizsystem

Der Konflikt in der Ukraine hat für eine 
Energiekrise gesorgt. Was nehmen Sie als 
Bund aus dieser Krise mit, wo sehen Sie 
Handlungsbedarf und wie hat sich das 
Miliz- und Subsidiaritätsprinzip bewährt?

Die Zusammenarbeit mit der Branche 
und die Zusammenarbeit innerhalb der 
Bundesbehörden hat bestens geklappt. 
Die aufgebaute Struktur der gegen-
seitigen Zusammenarbeit und Information 
auf drei Ebenen im gesamten Energie-
bereich, einer operativen, einer Führungs-
ebene und einer politisch strategischen 
Ebene auf Stufe der beiden feder-
führenden Departemente der Bundes-
räte Rösti und Parmelin, hat funktioniert. 
Auf allen drei Ebenen war natürlich 
auch die Gasbranche vertreten. Auch 
die Organisation einer Taskforce mit 
Gasbranche und Drittlieferanten sowie 
Bundesvertretern zur Erarbeitung eines 
Konzeptes mit operativen Massnahmen 
hat sich ausserordentlich bewährt. Parallel 
zu dieser Situation vor einer möglichen 
Mangellage und wie diese im Vor-
feld abgewendet werden kann, lief in 
der wirtschaftlichen Landesversorgung 
die Vorbereitung auf die Prozesse in 
der Mangellage sowie der Aufbau des 
Monitorings. Auch in diesem Bereich 
wurde in kurzer Zeit viel geleistet und die 
Zusammenarbeit hat funktioniert.

Act (Gasversorgungsgesetz), which, in 
similar fashion to the European Union, 
sets out measures and specifies institutions 
to ensure security of supply if there is a 
shortage. The Swiss gas market is now 
solely regulated by the Cartel Act (Kartell-
gesetz) and the price watchdog. This gap 
needs to be closed and the Federal Gas 
Supply Act passed by the Federal Council 
until August 2024. In addition to setting 
uniform rules for an efficient gas market, 
the transition to renewable gases is also 
to be supported.

Militia system

The conflict in Ukraine has resulted in an 
energy crisis. As a federal government, 
what is your takeaway from this crisis, 
where do you see a need for action  
and how has the militia and subsidiarity 
principle fared?

Cooperation with industry and within 
the federal authorities has worked. The 
structure of mutual cooperation and 
information established at three levels 
throughout the entire energy sector – an 
operational level, a management level 
and a political/strategic level – for the 
two leading departments Federal Councils 
Rösti and Parmelin, is something that 
has worked. The gas industry was also 
represented at all three levels, of course.  
A task force with the gas industry 
and third-party suppliers and federal 
representatives which aims to develop 
operational measures has also proven 
extremely successful. Parallel to this 
situation of a potential shortage with 
questions arising as to how it can be 
averted, the Federal Office for National 
Economic Supply (Bundesamt für wirt-
schaftliche Landesversorgung) made 
procedural preparations and set up 
monitoring. A lot has been achieved in  
this area in a short space of time and  
the cooperation has been a success.

«Die Preissignale der  
Energiemärkte sind  
wichtige Signale für  
alle Marktteilnehmer.»
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Liberalisation

To give an example, the electricity market 
has long since been liberalised in other 
countries and this has been a subject of 
discussion in Switzerland for many years. 
Why does our country find it so difficult 
to make these kinds of decisions?

As part of the Federal Act on a 
Secure Electricity Supply with Renewable 
Energy Sources (Bundesgesetz für eine 
sichere Stromversorgung mit erneuer-
baren Energien), Parliament rejected 
the full electricity market liberalisation 
proposed by the Federal Council  
and decided to continue to rely on 
partial electricity market liberalisation 
with a basic supply. A similar solution 

Liberalisierung

Andere Länder haben beispielsweise 
den Strommarkt längst vollständig 
liberalisiert, in der Schweiz diskutiert 
man seit Jahren darüber. Warum tut 
sich unser Land so schwer, solche  
Entscheide zu fällen?

Im Rahmen des Bundesgesetzes für 
eine sichere Stromversorgung mit erneuer-
baren Energien hat das Parlament die  
vom Bundesrat vorgeschlagene volle 
Strommarktöffnung abgelehnt und ent-
schieden, weiterhin auf einen teilweise 
geöffneten Strommarkt mit Grund-
versorgung zu setzen. Für das Gasver-
sorgungsgesetz wird eine ähnliche Lösung 
für den Gasmarkt vorgeschlagen.



Im teilweise geöffneten Strommarkt 
 wurden viele Regulierungen als notwen-
dig erachtet : Unter welcher  Bedingung 
sind Energiemärkte überhaupt liberalisie-
rungsfähig?

Trotz vielen politisch gewollten 
Regulierungen sind die Preissignale der 
Energiemärkte wichtige Signale für alle 
Marktteilnehmer. Dies verbessert die 
Effizienz des Marktes und ist wichtig für 
die Versorgungssicherheit.

Ökologisierung

Im vergangenen Jahr wurde der indirekte 
Gegenvorschlag zur Gletscher-Initiative, 
das Klima- und Innovationsgesetz 
 angenommen. Wie geht es jetzt weiter 
mit den Klimazielen der Schweiz?

Die Schweizer Bevölkerung hat sich mit 
der Annahme des Klima- und Innovations-
gesetzes für die Klimaneutralität bis  
2050 ausgesprochen. Die Vorlage enthält 
auch erste Massnahmen zur Erreichung 
dieses Ziels, ist jedoch als Rahmen-
gesetz zu verstehen. Weitergehende 
Massnahmen müssen vom Parlament im 
CO²-Gesetz oder in anderen Gesetzen 
 festgelegt werden.

Welche Rolle sehen Sie für erneuerbare 
Gase aus biologischen Abfällen und 
Wasserstoffe? In einigen Städten werden 
Gasleitungen entfernt. Wie steht der  
Bund in der Frage zum Umgang mit den 
Infrastrukturen?

Biogas ist ein wertvoller, flexibel ein-
setzbarer Energieträger, aber leider nur 
in begrenzten Mengen verfügbar. Biogas 
sollte deshalb dort eingesetzt werden, 
wo es keine oder nur sehr teure Alter-
nativen gibt. Wasserstoff kann in einer 
dekarbonisierten Welt eine wichtige Rolle 
spielen. Grundsätzlich ist Wasserstoff 
jedoch ein zu wertvoller Energieträger, 
als dass er im Gebäudebereich eingesetzt 
werden sollte. Er wird insbesondere 
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for the gas market has been proposed 
for the Federal Gas Supply Act.

Many regulations were deemed neces-
sary for partial electricity market 
 liberalisation. Under what conditions  
is it actually possible to implement  
energy  liberalisation?

Despite the many regulations wanted 
from a political standpoint, price signals 
from energy markets are important 
signals for all market participants. 
This improves market efficiency and is 
important for security of supply.

Greening

Last year, the indirect counter-proposal to 
the Glacier Initiative (Gletscher-Initiative) 
– the Climate and Innovation Act (Klima- 
und Innovationsgesetz) – was adopted. 
What’s next in terms of Switzerland’s 
climate goals?

Switzerland came out in support of 
climate neutrality by 2050 by adopting 
the Climate and Innovation Act. The 
proposal also contains initial measures to 
achieve this goal, but it is a framework 
law. Parliament must set out further 
measures in the CO² Act (CO² Gesetz) or 
other laws.

What role do you see renewable gases 
from biological waste and hydrogen 
playing? Gas pipes are being removed 
in some cities. What is the federal 
government’s position when it comes to 
the issue of infrastructure?

Biogas is a valuable energy source 
that can be used in a flexible way, but is 
unfortunately only available in limited 
quantities. Biogas should therefore be 
used where there are no, or only very 
expensive, alternatives. Hydrogen can 
play an important role in a decarbonised 
world. However, fundamentally speaking, 
hydrogen is too valuable an energy 
source to be used in buildings. It will 
be particularly used where there are 
no other renewable alternatives, for 
example for generating high-temperature 
process heat, in transportation by land, 
air and ship or as a seasonal energy 
store for producing electricity. It is 
important that the dismantling of gas 
networks in communities aligns with 

«Mit dem Mantelerlass wurde 
nun ein weiterer Schritt 
 Richtung Versorgungssicher-
heit getan.»



dort zum Einsatz kommen, wo es keine 
anderen erneuerbaren Alternativen gibt, 
beispielsweise für die Erzeugung von 
Hochtemperaturprozesswärme, im Land-, 
Luft- und Schiffsverkehr oder als saisonaler 
Energiespeicher zur Stromproduktion. 
Wichtig ist, dass ein Rückbau von Gas-
netzen in den Gemeinden koordiniert 
mit der Planung der Wärme, z. B. Fern-
wärmenetzen erfolgt. Der Grundsatz 
einer koordinierten Planung von Gas und 
Fernwärme seitens der Gasnetzbetreiber 
soll mit dem Gasversorgungsgesetz fest-
geschrieben werden.

Ausblick

Wie soll die Schweiz ihre energiepoliti-
schen Herausforderungen in den nächsten 
Jahren bewältigen?

Mit dem Mantelerlass wurde nun ein 
weiterer Schritt Richtung Versorgungs-
sicherheit getan. Mit der Annahme des 
Klima- und Innovationsgesetzes wurde 
ein weiterer Schritt getan. Zur Zeit sind 
das CO²-Gesetz und der Beschleunigungs-
erlass in der parlamentarischen Beratung. 
Die Grundlagen der Strategie stehen oder 
werden in Kürze durch das Parlament 
beschlossen. Natürlich werden weitere 
Schritte folgen, so mit der nationalen 
Wasserstoffstrategie, die 2024 kommen 
wird, oder bezüglich Biogas im GasVG 
und mit dem Register für erneuerbare 
Brenn- und Treibstoffe. Wir verfolgen die 
Zielerreichung mit einem Monitoring, 
damit Bundesrat und Parlament bei Bedarf 
nachjustieren können.

Das Interview wurde im schriftlichen  
Verfahren durchgeführt. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle an Herrn Gysler für die 
tolle Zusammenarbeit.
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heating plans, e. g. district heating net-
works. The intention is for the principle 
of coordinated gas and district heating 
planning by gas network operators to be 
enshrined in the Federal Gas Supply Act. 

Outlook

How do you think Switzerland should 
 tackle its energy policy challenges over 
the next few years?

The decree means the next step 
towards security of supply has now been 
taken. The adoption of the Climate 
and Innovation Act represents another 
step in the right direction. The CO² Act 
and the decree for the acceleration of 
procedures are currently being discussed 
in Parliament. The foundations of the 
strategy are in place or will soon be 
decided on by Parliament. Of course, 
further steps are to follow, for example 
with the national hydrogen strategy 
that will come out in 2024 or, for biogas, 
with the Federal Gas Supply Act and the 
renewable fuel registry. We monitor the 
extent to which goals are achieved so that 
the Federal Council and Parliament can 
make any adjustments required.

The interview was conducted in writing. 
Many thanks to Mr Gysler for taking the 
time to share his views with us.

«The decree means the 
next step towards 
 security of supply has 
now been taken.»
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Verwaltungsrat 
Board of Directors

Dr. Jörg Wild
Präsident Chairman
von Wattwil, in Altdorf UR
from Wattwil, in Altdorf UR

Peter Graf  
Vize-Präsident Vice Chairman
von St. Gallen, in St. Gallen
from St. Gallen, in St. Gallen

Michael Frick
von Urnäsch, in Ottoberg
from Urnäsch, in Ottoberg 

Daniel Pfister
von Thalwil ZH, in Däniken
(ab 10. März 2023)
from Thalwil ZH, in Daeniken
(since 10 March 2023)

Hagen Pöhnert
von Deutschland, in Schaffhausen
from Germany, in Schaffhausen

Christian Sauter
von Ermatingen, in Zürich
from Ermatingen, in Zurich

Roger Schneider
von Rüthi SG, in Heerbrugg SG
from Rüthi SG, in Heerbrugg SG

Dr. Rainer Schöne
von Zürich, in Zürich
from Zurich, in Zurich

Beisitzer des  
Verwaltungsrats
Associate members of the  
Board of Directors

Andreas Bolliger

Eugen Pfiffner

Risikoausschuss des 
 Verwaltungsrats
Risk Committee of the  
Board of Directors

Daniel Pfister
(ab 10. März 2023)
(since 10 March 2023)

Roger Schneider

Dr. Rainer Schöne

Geschäftsführung
Managing Director

Rudolf Summermatter

Sekretariat des  
Verwaltungsrates 
Secretary of the Board

Jsabelle Sauter

Revisionsstelle
Statutory auditor

PricewaterhouseCoopers AG
gemäss Art. 727 OR 
according to art. 727 CO

Aktionäre per 30.9.2023
Shareholders as of 30.9.2023 

 65.98 % Energie 360° AG 
  Zürich 

 7.01 % Stadt St. Gallen 

 4.88 % Stadt Schaffhausen 
  (SH Power)

 4.59 % GRAVAG Energie AG  
  St. Margrethen

 4.20 % Stadt Winterthur

 3.62 % Stadt Wil

 3.01 % Technische Betriebe 
  Weinfelden AG 

 2.56 % Säntis Energie AG 
  Wattwil 

 2.28 % Stadt Frauenfeld

 1.18 % Politische Gemeinde 
  Uzwil

 0.69 % Technische Betriebe 
  Flawil

Organe
Bodies



19Organisation Organization

Organisation
Organization

VR- und  

GF- Sekretariat, 

Kommuni kation

Secretary of the 

Board & CEO,  

Communication

Legal und  

Compliance

Legal &  

Compliance

Handelsplätze

Trading Hubs

Energieversorger

Utilities

Handel

Origination

Trading

Origination

Verwaltungsrat

Board of Directors

Geschäftsführung 

Management/CEO

Portfoliomanagement  

Bilanz gruppen management

Portfolio Management  

Balance Group Management

Eigentümer

Owners

Kunden

Customers

Finanzen

Backoffice

Finance

Backoffice

Corporate Services

Compliance  

Kommunikation

Corporate Services

Compliance  

Communication



Open Energy Platform AG
Beckenhofstrasse 6
8006 Zürich

Tel.: +41 44 733 62 00
info@openep.ch

www.openep.ch
www.linkedin.com/company/openep


